mount und umount

· fuegt Filesysteme zum Verzeichnisbaum hinzu 

· die Wurzel des einzuhaengenden Filesystems wird mit einem (ueblicherweise leeren) Verzeichnis (dem Mountpoint) verbunden 

· Syntax: mount ­t fstyp geraet mountpoint

· unmounten mittels umount (nur moeglich wenn nicht aktiv) 

fuser
· Mittels fuser ­mv mountpoint findet man welche Prozesse welchen Zugriff machen 

· Codes: 

· f der Prozess hat File fuer Lesen/Schreiben geoeffnet 

· c der Prozess hat sein aktuelles Directory im fs 

· e der Prozess fuehrt ein File aus 

· r der Prozess hat sein Wurzelverzeichnis im fs 

· m der Prozess hat ein File oder Bibliothek gemapped 

Filetypen

· Gewoehnliche Files ­

· Directories d  

· Character device files c 

· Block device files b 

· Local domain sockets s 

· Named pipes p 
· Symbolische Links l 

Fileattribute

· setuid ... 4000

· setgid ... 2000

· sticky ... 1000

ext2 ­ Grundlagen

· Dateien werden durch inodes repräsentiert 

· Verzeichnisse sind Dateien mit einer Liste von Einträgen 

· Geräte werdenüber spezielle Files angesprochen 

Inodes

· Inode beinhaltet Informationenüber ein File: 

· Typus 

· Berechtigungen 

· Eigentümer
· Zeitstempel 

· Grösse 

· Zeiger zu Datenblöcken 

Verzeichnisse

· Verzeichnisse können Files und Unterverzeichnisse enthalten 

· Verzeichnisse sind einfach Files mit Liste von Einträgen; 

· inode Nummer 

· Dateiname 

· Dateizugriff: Kernel sucht nach inode Nummer 
Links

· Inode enthält Linkcount 

· Mehrere Namen für dieselbe Inode möglich 

· Anlegen eines harten Links:
· Eintrag in Verzeichnis 

· Linkcount um 1 erhöhen 

· Symbolischer Link: File das Filenamen enthält 

Ext2

· Unterstützt Files, Directories, spezielle Files und symbolische Links 

· Max. Partitionsgrösse in 2.4 2 TB 

· Filenamen bis zu 255 Zeichen 

· 5% der Blöcke für Root reserviert 

· schnelle symbolische Links (<= 60 Zeichen) 

· Statusfeld im Superblock 

	Blocksize
	File

	1 kb
	16 GB

	2 kb
	256 GB

	4 kb
	2048 GB

	8 kb
	2048 GB


Ext2­Tools

· fsck  - Konsistenzprüfung 

· debugfs  - Debugging 

· badblocks  - Überprüfen auf defekte Blöcke 
· tune2fs - Finetuning 

· df 

· du 

Ext3: Journale

· Journal für Metadatenänderung/Schreibzugriffe 

· Sicherer: vor Schreibvorgang werden alte Daten gesichert


· Schnellere Konsistenzprüfung: nur Journal auswerten 

· Langsamer: mehr Schreibzugriffe notwendig 

· ext3, ReiserFS, JFS, XFS 

